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Ao . Montags , den 22 August 130z.
_ ^ - -» ^ .__ ,. . ...^,E >

Ielverische wöchentliche
Anzeigen und Nachrtchten.

l^ ovicktl - s- cocl.
1 Zu Johann Harms vascheilburgers

ger -ichtlich beschriebenen Güter Verganrung
von Zinnen , Linnen , Kupfer , Meßing,
Tische , Stühle . Schrancke , Betten und
Nettgcwand , - ine friesische Schlaguhr, -ei¬
nen Käscpaß , Drückelbanck , Milchballien
ffruchtweiher , verschiedene Kleidungsstücke
Pferde -, Kühe , Wagen , Egden . , Pflüge
aufn Hahn stehende Früchte , als '

Haber
Bohnen - Gerste , und Heu , auch sonstige

^ Sachen , lst .terminus aus Den Frcytag als
den 26 dieses , in dessen Behausiing zu Ol¬
dorf aiigesctzet worden . Sigill - Jever g Aug
180z . AnS dem Landgerichte hiefelbst,

2 Wann der Verkauf der irm dem hie-
Hgen Stadtkirchhofe gezogenen Mauer nebst
den ein .Und darauf liegenden großen Fein¬
ten vom Kayserlichen Consistocio erkannt,
und terminuZ dazu aufn Mittwochen , als
den z r August angesetzet worden ; so kön¬
nen diejenigen welche von dieser Mauer
auch sonstigeu aiteii Baumaterialien zu,kau
fen willens sind , sich gedachten Tages des

X Nachmittags .um i Ihr beym Etadtskirch-
hofe in der GegenddesHleischhauses , ein-
sindenund der Vergantungsordnung ge¬
mäß kaufen . wobey nachrichtlich be¬
merkt wird , daß die Mauer uichr .als
ein Stück , sondern .in versch « denen M>
theilungen mit Einschlnß der jedesmal darin
und etwa VarmtfKegeichen großen Flinten

.und des Fundaments verkauft werde , und
man das Nähere , auch avie weit sich d,e
Eintheilungen erstreken , unddie sonstigen
Bedingungen beym Consistorialpedellen Re¬
ling vorher cinsrhcn könne . Wornach rc.
Sign . Jever den lytenJul rstoz.

Aus Kaiserlichem Lonsistorio hieselbst.
Z Wann wider den HauL - und Han-

delsmann Johann Meynerö .zu Jeringhave
anch de« derselbe sich entfernet , hierselhst

Schvldenhalber der Concurs erkannt , uni
daraüfdie Knufleute Johann Hinrich von
Tungeln in Varel , Johann Hanneken ln
Steinhaufen - und Johann -Berend Peterü
in Varel , interimistisch .al -s Curatoren der
Concursmasse bestellet und verpflichtet wor¬
den :

so wird solches , .arischer CaratorenAst-
snchcn , hiermit öffentlich bekannt gcmgcht,
damit einjeder sich darnach richte , dem Ge>
meinschii -ldner ferner keine Zalung leiste,
und sich in Sachen welche die Concursmasse
b -treffen,

' an diejbestellten Curatoren wende.
Varel im Amrsgerichlden rz August 1808.

N . D RasmuS.
4 Es sollen folgende , May 1825 auS

der Pachr fallende gräflich von Wedel , Gö»
dcnsche Plätze als:

1 ) Das Vorwerck Hebrighausen , wel¬
ches Otto Hasseberg jezt ln Heuer
hat , gwß . 188 Grasen.

2 ) Das adettche Guth koppelt, . welches
Hcmiaun Coners jezt gebraucht,
tzroß — 22O Grasen;

- Z) -Das Schonhörncr Grashaus , auf
Wedelfeld so von Paul Jacobs bewohnt
wird , groß — — iio Grasen.

4 - Ein Groden Platz daselbst , welcher
von Casicn Hagenstädt bewohnt wird,
groß — i22 Grasen,

5 > Noch ein Groden Platz welchen Jo¬
hann Hinrich Gcrjets heuerlich b« ,
wohnt , -groß — 107 Grasen.

6 ) Noch ein Groden Platz daselbst , wel¬
cher von Michel Siemens Wittwejezt
gebraucht , gcos — 55 Grasen.

Am nächsten bevorstehenden 5 Septemb,
des Nachmittags i Uhr , in Johann Hin,
rich Weyers Wirthshause bep Gödens , öf¬
fentlich verhcurct werden . Liebhaber kön¬
nen sich am besagten Tage daselbst einsin.
den; Condition sind zu Gödens in der Ken-



rcy, und daselbst beim Ausmiener Schulte
vorher - einzuseden , und bey leztcren für
die Gebühr abschriftlichzu bekommen ; wo¬
bei vorläufig ange iierckt wild , d ->ß Fremde
auf der Stelle , gehörige Bürgschaft stellen
muffen . Gödens in der Hochgräfl Nenter)
den 9 August >8oz . Grefff , R . utmst.

Schürrungs - - Sachen,
1 Dem unbekannten Eigenthüm ' r ei¬

nes geschütteten in Olimann Popken Krug-
am M .inscr Oster - Altendelch in gerichrli-'
che Verwahrsam gebrachten ganz schwar¬
zen Leestes wird aufgcgeben , solches in den
nächsten 14Tagen vonZcit Ser ersten Pub-
kication an gclwrig zu lösen , widrigenfalls
der Verkauf der Vorschrift gemäß erkannt
werden soll. Wcruach rc . Wiarden den 8
August iZctZ - . Moehring'

2 Es find anheute von Zohann Ger,
ricts zu May Hausen orcy Entcrbeeste ohne
Mark , und zwar zwev schwarze mit etwas
weißes am Kopse, und ein schwarzbuntes,
bey Hockstehl auf der Güstwcide zwischen
den Deichen , welche derselbe von der Witt-
we Ehrentraut in. Heuer hat , ausgefchüN
tet worden ; der oder die unbekannten Ei-
genthümer haben , sich dahero binnen
14 Tagen von dieser Pudlicarion an , die¬
ser Leeste wegen, - welche wahrscheinlich
von Außengroden hergeirret , bchörig da¬
hier zu melden , widrigenfalls der Schüt
rungs , Ordnung gemäß , damit verfahren
werden wird . Wornach r-t Hocksstchl den
Uten August rZ - z . Minffftr.

Privat - Sachen ^
1 Die Vormünder über weist . -Schul .-

fehrers Christians Tochlcr wdileu deren in
Tettenser Looge stehendes und ans 2W0H
nungen bestehendes Halls Und Garten , so
jetzo von dem GLnsteramlsineister Hinrlch
Peters heuerlich bewohnet- w ' rd , auf instc-
hcnden May 1804 anuurcim Mfei -Mge Jal ) ,
re am oz Auaust d . J - desNachmittwS um
4' Uhr in desO - lrich RemmrrJanßen Krng.
Hause zu Teltcns meistbietend öffentlich ver.
heuern.

2 Johann Giebels Kerken im Kirch'
spiel Packens , will am Frcykag Nachmittag
L Ubr als den rosten August dieses Jahres
seiner Ehefrauen Landguts), welches zu Ut¬
husen in dem Kirchspiel Sengwarden dele,
gen , 18 Matten groß ist und gegenwärtig
ron ' Cläaß Popken heuerlich verabnützctwirv

nach den vorftstegendsn Dedchglmqsn , hie
. auch 8 Tage vor de» Verkam bey ihn ringe,
seven werden können , in des Wir « d: Hanen
Kruglchus zu Hochstehl v u' k'aufcn , we ch . s
Kaustustiqen

'hiermit ' bckai .nt gen,acht wirL
3 Es sind sofort Z bi'S 500 E Mi¬

chaelis locx ? E zinsjich . zu- belegen . Nä¬
her es bey Hüblmg

4 Bey den Satler Erchinger . ist eine
noch gute und neu mit grünen Plüsch aus-
geschlagenen Cba - iolc welche zu ein und auch
zu 2 Pferden eingerichtet ist zu verkarifeii

z N . mmer Jansscn Remmes Kinder
Vormünder , Fuls Jansftu Nemmers und'
Mamme EhrisisanS haben ^) l. m . zooo E
auf Michaelis gegen gehvti '

ge Sicherheit
zinslich zw belegend Es ktmn auch in ge )-
theilten Gunnnen belegt werden -- Man
melde sich bey die Vormünder auf den An¬
haltiner Groden und accordire über die
Zinsen.

6 In Commißion hat Rolfs Lauts
kommenden Michaeli zcxoo vK>>u Ganzen
oder in zerteilten Summen gegen billige
Zinsen zu belegen, wer davon Gebrauch zu
ma «hen gefällig ist , derchvolle sich bey ihnen
melden.

/ Der Kaufmann Hlllert Meinen
Luders will seinln Wüppelser Kirchsplel bele-
genes llandgulh , groß sto Satten welches
itzo von Rippe Lusiber heuerlich verabnu-
tzct wlrd , von May aus d Jahre an,
a-i.d .' ür . it rerbruerir.

Auf dir s:m Landgurhe siebet ! ein sehr gu¬
tes und geräumiges WühndariL nebst Scheu¬
ne und Backhaus . wobey ein großer schöner
Küchen und Obstgarten befindlich Daßelbe
hak eine gute kage- indem die Kirche und
Mühle nahe dabey stehen , und der Hoocks
und andere Sielen nicht welk davon entfernt
find.

Zur Nachricht dienet , daß der künftige
Heuermann von den LoWaiten zwar nur Zo>
Matten Psiugland empfängt worunter noch
4 Malten Küstsülge , Und zugleich im ersten'
Jahre pl . ur 7 Matten alt Grün Land
zum Ausbruch anglwiescn werden Hollen es'
können aderjjcdochauch falls es verlangt,!
würde 4 0̂ Matten Pflugland zum Gebrauch
hergcgebcn werden.

Fremde oder Unbekannte, welche das
Landglich zu besehen wünschen , wollen sich



fn , demElgiicr Ulistndestwckcher ihnen
' sol¬

ch rs aiuvctten wird.
' Ubh .wer löm .eiistch am Aten >Scp ! wber

dc«i Nachmittage gegen 2 Üvr in drtWitk-
!? c lkrousthoilg? Bchausucg c !r sindeo , und
lach den

'
vvrzulegeribcn Bebtngnngen , als

welche 14 Ta ^ n voi Ser Verhcunmg ent-
racdcr beyden Eign 'ci selbst oder dem Renda »,
l/n Pcckcn nngeschen wcidtn könncu , hcuern

z; Wciljic !) mein Mannsci ipt zum
Glicht ' und Schreibkalender , welcher
c. Nch in jeder Hanshalkimg gebracht wer¬
den kann , e >halten , so mache jetzt den
Anfang und wird Michaeli fertig wer¬
den . Sollten ' enva Liebhaber sich vorher
anztzschnen lassen wollen ' , so bitte um
gefällige Nachricht , .veil wegendiejTheu-
rung des Papiers nicht mehr abgedrukt
werden ' , als höchstnötig sind ; für die
Nützlichkeit dieses Kalenders wird man
mir sorgen lassen; Nnd wird er aus y Bo¬
gen worunter vorzüglich z Ainstäbellen
bestehen . Der Preis ist 9 Schaafunge-
bunden , auf Postpapler rein und sauber
gedruckt.

Borgeest , Hofbuchdrucker.
y Am Mittwochen den zien August ist

auf den Fahrwege von Jever nach WcMini
ein Sack , wvnn 2 Vienenkappen und ein
Paar wollene Handschuhe ick einen blauen
Ouchgebuuden , ein altes Reitjack wir auch
etwas Gras beffndlich gewesen; verlohien
gegangen . Der Finder wird ersucht das
Derlohrne an die Frau Boyken in der
Schlachtstraffe gegen ein Trinkgeld , gele¬
gentlich zu behandigen, ' oder davon Nach¬
richt zu geben.

10 Auf gerichtliche Order , sollen am
nächsten Donnerstag den nzsten dieses deS
Vormittages 10 Uhr , folgende Conscribirte
Sachen in des Vo-ogtj OUmanns Behau¬
sung zu Neustad - Gödens öffentlich ver¬
kauft werden , als:

Nro . 2 7, i2ä Elle violei blau Lacken,.
' 2Z , ii — dunkel Blau ditto .

— 3?» ' 8 — bitte ditto
--- 87 - 9k — ^ditto dltto
— 49 , — conl . melirt ditto
— L- , 15 ^ — blau ditto

Nro . 59 , rzZ — braust dU»
— 60 , >6tz — ditto ditto

6 l . 2-1^ — diiro ditto - .
— 6ss 12 -z — dir « oirrv
— 68 . 18 --- Lavendel coul . ditto
— ioZ , ein volles stück blau ditto
— roy , noch ein volles stück dirto

Gödens am >8 August r : o.Z
Schulte AnSmicncr.

r l Daß ich tnein Waarenla-

gor reizt , da ich von der Braun-
schweiIer tllestL zurück gckoimncn,
ganz neu sorrirr habe , mache ich
meinen wcrchgeschatzten Gonircri»
und Freunden hiedurch ergebeiift be-
kannc , und empfehle mich durch
folgende w

'
aaron , als:

Feine und ordinäre , schwarze und
couleürte - bis . K- breite Lackens ; Drap
de Domes ; geflammte und gestreifte
Üeberrockszeuge ; einfarbige und'
melirte CafemirS zu Beinkleidern,
Schwandou - Casemir - seiden - halbsei¬
den - baumwollen - Picfnek und Mou-
seli

'
net - Westen f schlichten gestreiften

und geflammten Manschester ; gel¬
ben und geflammten Engl . Nanking;
AarS de Noi , Zars de Berry und
Florentin , gekepert nud ungekepsrt;
feine Engl . Callicots und Cattune,
seine AligübtN 'gek Sitzen ; cattune-
ne Bücher in verschiedenen Größen;
schwarze und couleurts , seidene und
halbseidene , storiie , wie auch >ve.iße
und bunte mouselmene Trick-er ; schlich,
ten gestreiften und brodürten NHeb
tuch ;

'
Pi

'
quet und Himicis ; dichten

und . klaren Cammertnch ; ssislickten
und geblümten Gaste ; Mützenstoffe
von Drap d '

or,Brocade . mit und
ohne goid und filberne Blrimen;

. schwarzen und coulenrten Sammt,,
selben Moir und Dammast ; gols-
und silberne Touren , Kamen und . Li .»
tzenf Flitter « nd Goldsaden ; schwär-



zen 4 rmd4 breiten Taft, coufturterr
ch dito ; schwarzen und couleurten
schlichten und geblümten Atlaß;
schwarzen ungepreßten gewasserten
und schlichten Tamy , wie auch cou-
leurten schlichten dito ; Englischen
Chalong, Dammast,Calmank, Grein,
schlichte , gestreifte und geflammte
CamlotS ; Everlasting , Siamoi-
ßen ; Doppelstein ; roch und weißen
Boy ; weiß gekepert und ungekeper-
ten wie auch bunt gestreiften Fla¬
nell ; Zars ; Golgaß und gylgassene
Röcke ; baumwollene Kinderröcke;
weißen Banmseiden ; weißen wie
auch blau ltnd weißen Paichend ; dito
B .ektSbühl en und Küssens , Holländi¬
sche und ordinaire -gestreifte Unter¬
bühren ; blau gedruckt, weiß , greis,
und schwarz , auch fein Holländisch
und Schlesisch Linnen ; blau und roch
gestreift Meubellinnen ; feine weiße
Vrabandev Spitzen , schwarze und
weiße gewebte Kanten ; feidene und
linnen Fransen ; Sammt - Atlaß-
Glace - und Taft - Bänder ; schwarz
und weiß schlicht und geblümtenfei.
den Flohri' schwarze Flohrkanten und
Bänder ; 8 , y, und 16 Finger Car-
cassen ; weiß Baumwollengarn , weiß
und blau und weiß mekirtPotentgarn;
weiße , schlichte und gestreifte auch
bunte baumwollene Manns- und Kin¬
derstrümpfe , dito weiße Frauenstrüm¬
pfe ; feidene , lederne , monselmen
und störet, lange und furze DamenS-
Handschuhe ; weiße und bunte baum¬
wollene Mi'

chen ; gewalkte Manns¬
und , Frauenftrümpfe, dito Manns-
Mußen und Handschuhe z schwarze
und couleurte Wachstücher ; gestutzte
undi runde Mannshüte ; Damen und
Kinder Strohhüte ; Blumen ; Glas,

perlen ; Sonnenschirme ; Fechtel;
stählerne Hut - und Veinschnallen;
Knöpfe und '.sonstige bekannte Maa¬
ren . Unter Versicherung der bissig¬
sten und reellsten Bedienung , bitte
um geneigten Zuspruch , und werde
das mir geschenkte Zutrauen stets zu

-erhalten mich bestreben. Jever.
Friederich Bernhard Minssen

Wittwe, wohnhaft -in,der Schlacht-
straße.
12 >?tuferhaltenen Herrschaftlichen und

Gerichtlichen Consenß wollen die Erben des
ohnlängst in Neustadt - Gödens versiorbe-
nerr Hannen HickenBacker , .dessen daselbstan der Scan - Striche stehende ansehulichr
Wohnhauß c . a . en yten Scptbr . des Nach-
Mittages Ein Lhr, in des Loogd Oltmann
Wohnung 4 -r Neustad - Gödens öffentlich
.verkaufenlaßen. Gödensd . >8 Aug. igoz

Schulte .Ausmienrr-
rz Letze Erinnerung Meine

Herren ! Ich hahe Ihnen Monate und Iah -
re lang Rechnungen zugesaudt . Sie haben
dieselben stets hiukerSSpiegel gesteckt . Mit
künftigerWoche werde ich Hie Hülseder Ge¬
richte suchen , .welches Sie auch thun wür¬
den , wenn Sie von mir keine Bezahlung
erhalten könnten . Damit Sie mir es van»
aber nicht übel auslegen, hab.e ich Sie noch
Einmal zum Nebenflüsse an Ihre Schulden
erinnern wollen . U . H . Laurs-

14 Verzeichniß der Stunden an wel¬
chen dir Fährschiffe während der Badezeit-
vom Deich eine halbe Stunde hinter Nor¬
den , abgehen.

22 — — NchamittagS — 2
^

^—

— 27 — — Morgens — 6 ^ —

—. 29 — — — — 8Z

Mrt diesem Tage ist die Badezeit ge-
fchloKenund fahren auch weiterkeine Fähr¬
schiffe mehr an bestimten Tagen . v. Halem.



i 4 Diebstahl . Zn der Nacht von

17 zum iS d . M . ist mittelst gewaltsamen
Einbruchs aus meineMTarlenhause gestoh¬
len r ,
i große kupferne Koffeekann voa egaler Di¬
cke , i kupferner Gieße? , i messingenen
ianglicht viereckte Thekommode, l schwarz -

steinern Teetopf nebst dergl . . Milchgkeße
6 Paar blau und weiße Theetassen mit

Hängsel , § Paar weiß nesseltuchene kurze
Fenstergardinen nebst Rabatten , von un¬
bedeutendem Wcrkhe.
Sollte Jemand dem das eine oder das an¬
dere Glück von vorbenansten Aachen zu
Gesichtekame

'
. oder sonst auf andere Art,

behülstich werden können und wollen , daß
man dem Lhäter auf die Spur kommen,
und ihn gerichtlich verfolgen könnte , der
hat eine Belohnung von cin- r lhalben Pi¬
stol zu gewärtigen ; , wie denn auf solchen
Fall .auch das verlohren Tvrfbeill , welches
mir als Ersatz für die gestohlnen Sachen
eben nicht annehmlich ist , wieder aukge,
antwortet werden wird . Chemnitz.

r ; Von den Niender Lirchengcldern
sind sofort 500 E gegen Sicherheit zu be-

legen Wer davon Gebrauch machen kann,
Melde sich bey dem Juratsn Johann Hei-
rich Bleh und accordire über die Zinsen.

ib Mnke Memers zu Schoost , iM

Schortenfer Kirchspiel hat einen neuen be¬

schlagenen Wagen Mit geschloffenen Mah¬
len ( Lünzen ) Zit verkaufen.

17 Johann Bröhren Janssen hat
' 2

Matten mit Bohnen am Wüppelseraiten-
deich welche er willens ist aNs den sStamin
zu verkaufen , die darzsLusthaben können
sich bep Johann Harms Müller einfinden
ünd darüber a cordiren.

18 Mamme FolferS ist ge
'oNnen 74

Malten Haber auf den Halm aus frever
Hand zu verkaüsm Liebhaber können sich
daher bey mir im Hanfe nahe beym Schü¬
tzenfelde einsinden , und kaufen.

ry Nach geschehener Sübscrrbtlon
hat sich eine hinlängliche Anzahl von Lieb»
Haber zum k chcßen nach den Hirsch ge-
funden , Ü»d wirv den Interessenten die-
durch bekannt gemacht, daß gedachte Lust-
dalirkcit am » 8sten August a e. gleich
lisch Endigung des Nachmittägigen Got¬

tesdienstes in Giebtsbaus seinen Anfang,
nimk . Jever d . ly August i8oz.

20 Es ist auf dem Wege vom Wol.
«rrsberge nach der Lrackercy am Freptage
den raten dieses ein Meerschaümenenpfeif.
fenkopfmit silbern Beschlag v'erlohren gegan-
gangen . Der chrllche Finder wird ersucht,
solchen gegen ein Dou ; eiir von rZ Schaf
bey Hübltng abzugeben.

Lr Eine sehr gptgemachte Kaffeekann,
von iZ löthigen Si ^ er, habe tü Commißion
zu einem billige» Preis zum Verkauf stehen-
' Jever .

' Gabriel Aktonü.
22 Ein halber Acker in einen Garten

mit Kartoffeln sind aus freper Hand zu ver¬
kaufen liiebhaber werden sich am 25 Aug.
Nachmittags 4 Uhr bey Mamme Folckers
Hause auf der Gast eivfinden und kaufen.

2 ; Jum Ankauf wird ein eompleter
Canon Ofen sogleich verlangt r Den Käufer
kann Man von de»ü Hofbüchdrücker Borgtest
in Erfahrung bringen,

24 Engelke Iaiissen will Nächstens von
Bremen auf Hocksiel segeln : er ersucht um
Ordinirung , weil er gerne eine völlige La-
düog haben möchte.

25 DrrTchühmacheraMtsmeifferEdo
Ianßen Eils in Zevet verlange » gegen Mi¬
chaeli einen gut erzogenen Lehrburftben.

26 Frerk Tiarts Slamcken auf dem
Garmser Vorwerk verlanget sofort einige Ar,
betlkkeute. Kr verspricht ein mchrercs Lohn
und gute Begegnung.

27 Ich habe 720 vS in CvMißion ge¬
gen genügsameOicherhcll zinklich zu belegen,
deck damit gedienet ist , kann sich bei mir
melden , und wegen der Zinsen accyrdircn

Hockflehi den ?8 vügüst i8 <-3 . .
Minffm . -

2g Conrad Aopmanv Ihncken auf
Hocksiel hat gutes Mal ; zu Verkäufen.

29 Da ich auch dieses Jahr
die Braunschweiger Messe besucht,
und von da einen ansehnlichen Lör¬
rach neuer lVaaren mirgedracht
habe ; so verfehle ich nicht , die¬
ses durch den weg öffentlicher
Blätter bekannt z machen , um
mich dkm welchen Publico damit



Westens ZU empfehlet » lttrö 'ciiiige der¬
selben hier rmmeriklich anzusühccn,

als : feine und ordmaire einfarbige
Und mehrte Tücher , Coating , Drap
b ' DaineS , ,

'
Casimir , Schwcmd.qn-

ünd Casimirwesten , vergleichen sei¬
dene und baumwollene , Picsiiee und
mouselinetk , Manschester , Iianet,
Nanking , schwarze Hosenzeuge, Ta-
mys , Challong , Damasten , Ca¬
sting, Camlotte , Callmanq , Sia-
mosen , Pärchen , Vaumseiden , ge¬druckt Leinen, Zerbsier Baumwollett-
zeug , Möbel - Leinen , Doppelst « »-
ne , Betts - Bühren , Flanells,
Boyen , Golgast , schwarze , greifeund weiße Leinen , seidene, Catunene'
und wollene Strumpfes , und Mühen,moderne EnglischejZihe midEattune,
dergleichrn Tücher von 6 bis D , Nest
selkuch , Dimttie , Marseille , Pi-
guee , Gase , Patist , und Cam-
mertücher , weiße und schwarze Spi-
zen und Franzen , schwarze und
couleurte Tafte und Atlasse , con-
keurte und schwarze seidene Tücher,
Drap d' dorne und bxocakene . Mü-
Henzeuge , schwarzen und violetten
Sammk , Moor , seidene Damaste,
goldene und silberne Touren und
Tressen. Ferner : moderne Da¬
men - und Kinder Stroh - und Pnz-
Hnte , Filzhüte , Guirkanden und
kleine Bouqnec - Blumen , schwarze
Federn , Perlen , Scherpen - Bän¬
der , Herrn - und Damen - Hand¬
schuhe, schwach - und weiß - Flore,
schwarze Florspihen l und Bändet,
Glace , Taft , und Atlas - Bänder,
Sammtband Englisch Patentgarn,
Febermuffen , Caccassen , Wachs¬

tuch , lederne Mühen , Schuhe und
Pantoffeln , lakirte Nah - und
Schreib - Kästchen , Presentierkeller,
Seidlersche Studier - Lampen , Feu-
echecken , vergoldete Blumen - Töp¬
fe , Bortteillen , Wein - und Bier-
Gläser , alle Sorten Moderner gro-
fier und kleiner Spiegel , und son¬
stige bekannte Wackren mehr^

Durch reelle BedienmH - und
möglichst wohlfeile Preise s wer¬
de ich suchen , mich fechechin
das mir bisher geschenckre
Zutrauen zu erhalten , in wel¬
cher Hinsicht ich mich denn hie¬
durch bestens empfehle . Jever.

Friedrich August Minssen/z
Wittwe.

Nachfugs.
Gettchkl . prock.

i Wenn die Abnahme der Tengshark«fer Holtzung , die Doßfirung und Schwe-
pung daselbst, imgleichen die Ausiverfung der
Gchlickschlöte , mindestannehmend verdun¬
gen werden soll , und hierzu terminus aufden go dieses angesetzet wordenist ; sowird
solches hierturch bekannt gemacht , und kön¬nen dieienigen , welche von dieser Arbeit
annehmen wollen , sich gedächten Tages des
rstachmjttags . um 2 Ähr bep der Lengshau-scr Holtzung oinfmden , die Konditionen ver¬
nehmen , abziehen , und nach Befinden -den
Zuschlag gewärtigen . Wornach re. Sign.Jever den 20 August l 8 oz.

Aus der Regierung . ,2 Zu Dicderich Christoph Kimme,aus Eckwarden , Vergantung von 20 Fül¬le« . und i2 zwey und drryjarig « Pferdpvon verschiedener Farbe , und mit verschie¬denen Zeichen, ist Terminus auf den Don « ,nerstag -als den 1 Septbr in des GasiwirthBorgt Behausung in der Höhenluft Hieselbstangefetzet rvvetden, Sigl . Jever den 20
August lZsz . Aus dem Landgericht,
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